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L5rsL« nt wSrbcrrrlickdreimal
Dicu -dtag , Tonncrimg uns simstüg .

Prertz virrteljährück in Tiirkacl: ! Mk I
Im Rnch-.-gklmt , Mk. Ä»> Pf

Wor 25 Iaßren.
Versailles , 8 . Dez .

Der Königin Augusta in Berlin .
Gestern Abend ein heftiges glückliches Ge¬

fecht der 17 . Division auf dem Marsche nach
Blois , halbwegs bei Meung ; wir erwarten
dort noch mehr Widerstand ; ein Geschütz und
eine Mitrailleuse genommen , 150 Gefangene .

Wilhelm .

Versailles , 8. Dez .
Im Vormarsch auf Beaugency stieß die

17. Division gestern westlich von Mev . ng auf
ein frisches feindliches Korps von 15 bis
17 Bataillons mit etwa 26 Geschützen , und
vertrieb dasselbe in lebhaftem Gefechte , in
welches auch die erste bayerische Division noch
erfolgreich eingriff , aus allen Positionen . Der
Feind verlor 200 Gefangene , 1 Kanone und
1 Mitrailleuse .

An demselben Tage hatte die 6 . Kavallerie -
Division bei Salbris , und die Avantgarde
des dritten Armee - Korps bei Nevoy , nord¬
westlich von Gien , glückliche Verfolgungs - Ge¬
fechte gegen die Arrisregarden der den Rückzug
fortsetzenden Loire - Armee .

v . Podbiclski .

Meung , 8 . Dez .
Bei Beaugency heute heftige aber sieg¬

reiche Schlacht der Armee - Abthcilung des
Großherzogs von Mecklenburg gegen drei
französische Armee - Korps . Verluste nicht un¬
bedeutend , die des Gegners weit größer . 6 Ge¬
schütze und ungefähr 1000 Gefangene in unfern
Händen . v. Stosch .

Versailles , 9. Dez .
Der Königin Augusta in Berlin .

Großherzog von Mecklenburg gestern und
vorgestern vor Beaugency ernste Gefechte mit
den verstärkten Resten der Loire - Armee aus
Tours , die siegreich bekämpft und die Stadt
besetzt wurden , dabei 1500 Gefangene , 6 Ge¬
schütze . Eben dergleichen Reste verfolgt die
II . Armee in geringerer Stärke auf der Straße
nach Bourges . Wilhelm .

Meung , 9 . Dez .
Heute wieder lebhafter Kampf mit allen

Truppen der Armee -Abtheilu ng des G roßherzogs .

Feuilleton . 1)

Seltsame Kreier
Novelle von Th . Schmidt .

- Nachdruck verboten .

Wir waren drei schreckliche „ Rangen " , das
hatten uns die Köchin und das Hausmädchen
seit undenklichen Zeiten zu hundert Malen ver¬
sichert , das hatte uns unsere nächste Nachbarin ,
Fräulein Seraphine Ziegenhals , Gott weiß
wie oft gesagt , zwar im süßesten Tone ihrer
milden Stimme , aber mit welch' boshaftem Blick
aus ihren katzengrüncn Augen ! Ja , selbst unser
geliebter Vater war durch irgend einen neuen
tollen Streich von uns seit Kurzem zu derselben
Ueberzeugung gekommen,' in Folge dessen Fräulein
sauersüß , wie Bruder Fritz die edle Seraphine
immer zu nennen pflegte , ihr sammetweiches
Pfötchen auf Papa 's Rockärmel legte und ihm ,
gütigst besorgt um uns , zuflüsterte :

„ Liebster Herr Wendig , den armen Kindern
fehlt die Mutter "

, — worauf unser Vater in ,
wie es mir dünkte , bedeutungsvollen Tone
erwiderte :

„ Liebstes Fräulein Ziegcnhals , da werden
wir wohl suchen müssen , ihnen die Verstorbene
zu ersetzen . "

Samstag derr 7 . DtMtr
Feind wurde aus seiner starken Stellung am
Forst de Marche noir geworfen und viele
Gefangene gemacht . v . Stosch .

Versailles , 9 . Dez .
Nach dem siegreichen Gefechte am 7 . De¬

zember setzten die 17 . und 22 . Division mit
dem 1 . Bayerischen Korps am 8 . den Vor¬
marsch gegen Beaugency fort . Der Feind
entwickelte zwischen diesem Orte und dem
Walde von Marchenoir , außer den am
ersten Tage engagirt gewesenen Truppen ,
mindestens noch 2 Armee - Korps der nach
dioergirenden Richtungen von Orlsans zurück¬
gewichenen Loire - Armee , und suchte mit allen
Kräften das Vordringen unserer Truppen auf -
zuhaltcn . Nichts dcstoweniger gewannen diese
stetig Terrain , und nahmen successive die Orte
Cravant , Beaumont , Messas und dem¬
nächst auch Beaugency . 6 Geschütze und über
1000 Gefangene fielen dabei in unsere Hände .

Am 9 . wurden dem Feinde dann weiter
die von ihm noch besetzt gebliebenen Ortschaften
Bonvalet , Villorceau und Cernay ent¬
rissen , wobei abermals viele Gefangene gemacht
wurden .

Der wichtige Eisenbahnknoten Vierzon ist
von diesseitigen Truppen besetzt .

v . Podbiclski .

Hagesneuigkeilen .
Baden .

I '
. Karlsruhe , 5 . Dez . fHandelsver -

kehr mit Italiens Für Interessenten , welche
Handelsbeziehungen mit Italien unterhalten ,
liegt im Bureau der Handelskammer eine Mit¬
theilung , betreffend die Verfolgung deutscher
Rechtsansprüche vor italienischen Konkurs¬
gerichten zur Einsichtnahme auf . Auswärtigen
Interessenten könnte die Mittheilung auf Wunsch
zngesandt werden .

Karlsruhe , 5 . Dez . Neben der Er¬
stellung eines Rheinstichkanals soll neuerdings
die Frage des Umbaus des Maxauer Rhein¬
hafens ernstlicher erwogen werden .

M Karlsruhe , 4 . Dez . Der Badische
Verein für Geflügelzucht hält seine 3 . Ver¬
bands - Vorstandssitzung am Sonntag den
8. Dez ember im Gasthof zum Weißen Bären

Unser Vater war damals ein hübscher,
stattlicher Mann von fünfundvicrzig Jahren ,
gleich gern gesehen und beliebt bei alten wie
jungen Damen , schon weil Jedermann wußte ,
wie gut er war und wie glücklich er mit seiner
Frau gelebt hatte ; dabei war er ahnungslos
von seinen Vorzügen ; zehn Mal lieber saß er
in seinem Stndirzimmcr hinter seinen Büchern ,
als daß er Gesellschaften besuchte, und trotz
seines Geistes , trotz seines Wissens , war er ein
einfacher , stiller , wohlthätiger , anspruchsloser
Mann .

Oh , ich weiß , wie viel Frauen und Mädchen
damals eifersüchtig auf einander waren , und wie
vielfach bedauert wurde , daß er dem Andenken
unserer verstorbenen Mutter so treu blieb ; viele
dachten , er würde sie niemals vergessen, niemals
ersetzen können , ich aber war anderer Meinung
und mit mir Fräulein Ziegenhals ; diese , weil
der Mensch nur gar zu leicht geneigt ist, das zu
glauben , was er gern möchte, und sie hatte dies
meinem Vater so oft und in so schlauer Weise
beizubringen verstanden , daß er wohl nahe
daran war , es selbst zu glauben ; ich , weil ich
erst vor kaum einer Woche durch irgend einen
Possenstrcich Anlaß zu folgender liebevollen Er¬
klärung gegeben hatte .

„ Meine liebe Käthe, " hatte mein Vater
gesagt , „um deiner Mutter willen habe ich

t*:nruckrmflsgcbiihrPcr gewülinlickc vier-
Ktsvoll.nc Zeilc vver vcrrn >laiu » v Pf

Jii 'fr?.1k cN'iNcl rnLil zuvor Ns
ivatrsttn» W Mir PoiiniHa ^ .

ab . Damit findet zugleich die Versammlung der
Geflügelzuchtvereine und Züchter Badens statt .
Die Tagesordnung weist fünf Punkte auf .
Nach der Versammlung findet Mittags 2 Uhr
ein gemeinsames Essen statt . — Der Kyno -
logische Verein des Landes Baden beruft seine
Mitglieder zu einer Besprechung ein , um gegen
die geplante Erhöhung der Hundesteuer Stellung
zu nehmen . Die Besprechung findet am Mon¬
tag den 9 . d . M . , Abends ',9 Uhr , im Restau¬
rant zum Löwenrachen Hierselbst statt .

L Karlsruhe , 4 . Dez . Eine gestern
Abend abgehaltcne Versammlung von Rad¬
fahrern Karlsruhes , in welcher von ver¬
schiedenen Rednern , so von den Herren Lieber ,
Neck , 1)r . Miltenbcrger die neue Verordnung
über das Radfahren einer Kritik unterzogen
wurde und Verordnung sowohl als besonders
auch die Taxe von 5 Mk . als ungerecht ver -
urtheilt wurde , wurde folgende Resolution
angenommen : Die heute zahlreich besuchte Ver¬
sammlung der Karlsruher Radfahrer sieht in
der neuen Ministerial - Verordnnng vom 29 . Ok¬
tober 1895 , den Verkehr mit Fahrrädern auf
öffentlichen Wegen und Plätzen betr . , abgesehen
von einigen dankcnswerthcn Bestimmungen eine
ungerechtfertigte Erschwerung der Benützung
des Fahrrads , besonders aber erblickt sie in
der Taxe von 5 Mk . eine verhüllte Besteuerung
dieses längst nicht mehr als Luxus zu be¬
trachtenden , sondern auch von Unbemittelten
vielfach benützten nothwendigen Verkehrsmittels
und richtet deshalb an die Volksvertretung
das dringende Ersuchen , auf Zurücknahme der
Verordnung hinzuwirken .

* Dnrla ch , 5 . Dez . Bevölkernngszahl
der Stadt vom 2 . Dezember : 9133 , der
Grundherrlich von Schilling ' schen Ge¬
markung Hohenwettersbach : 87 , zu¬
sammen S220 . Im Dezember 1890 : 8241 ,
im Juni 1895 (Berufszählung ) 8934 .

t . Durlach , 5 . Dez . In der am Diens¬
tag den 4 . d . M . abgehaltenen General¬
versammlung des „ deutschen Schulvercins " ,
welche leider nur sehr spärlich besucht war ,
wurde nach der üblichen Erstattung des Jahres¬
berichtes beschlossen , ans dem Kassenvorrath
60 hälftig dem Gcsammtvorstand in Berlin
und hälftig dem Vorstand des badischen Lan des -

fünfzehn Jahre lang ein einsames Leben geführt ,
aber um deinet - und Grethens willen muß ich
jetzt wohl Jemand an die Spitze meines
Hauses stellen , der das besser zu leiten versteht
als du ."

Grethe , Fritz und ich hatten sehr ernst über
diese Angelegenheit berathen ; so große „ Rangen "
wir waren , hatten des Vaters Worte uns doch
nachdenklich gemacht . Der Gedanke an eine „ Stief¬
mutter " war uns durchaus nicht so schrecklich ,
das Schlimmste dabei war nur , daß das Wort
„ Stiefmutter " und « Seraphine Zicgenhals " ein
Begriff für uns war ; wir durchschauten ihre
Liebenswürdigkeit gegen unseren Vater und ihre
erheuchelte Zärtlichkeit gegen uns , wir sahen ,
wie sie der ersehnten Stellung in unserem Hause
Schritt für Schritt näher kam. Ob unser Later
ebenso klar sah , wußten wir nicht ; jedenfalls
fürchteten wir das Schlimmste ; Fräulein Zicgen¬
hals ' Avancen wurden täglich auffälliger , und
bei der stummen Höflichkeit , mit welcher unser
Vater dieselben entgegennahm , blitzte es trium -
phirend in ihren katzengrünen Augen auf .

In einem Punkte waren wir drei Geschwister
einig : irgend etwas , und wäre es noch so ver¬
zweifelt , mußte geschehen , um ihre Absichten zu
zerstören ; die Frage war nur , was konnten
wir thun ?



Vereins in Baden - Baden zn überweisen ; sodann
wurden die bisherige !! Vorstandsmitglieder
wieder und an die Srelle deS verstorbenen
Herrn Abgeordneten Friderich Herr Gemeindc -

rath Gras in den Vorstand erwählt ; znin
Vorsitzenden wurde Herr Oberamtsricher Diez ,
zum Schriftführer und Stellvertreter des Vor¬
sitzenden Herr Stadtpfnrrer Specht und zum
Kassier Herr Fabrikant A . Wickert ernannt .
Da im Jahre 1896 die Hauptversammlung des
Allgemeinen deutschen Schulvereins in unserem
Lande und zwar in Baden - Baden stattfinden
soll , so wäre es wünschenswert !) , wenn der
Ortsoerein Durlach , der im letzten Jahre
mehrere seiner Mitglieder durch Tod oder Weg¬
zug verloren hat , durch Eintritt neuer Mit¬
glieder Zuwachs erhalten würde .

X . Durlach , 5 . Dez . Die am 3 . d^ Mts .
vorgenommcne Viehzählung hatte folgendes
Ergebniß : Gemarkung Durlach : Pferde
einschließlich Militärpferde 401 , Rindvieh 363 ,
Schafe 25 , Schweine 912 , Ziegen 245 , Bienen¬
stöcke 88 , Gänse 349 , Enten 208 , Tauben 1067 ,
Hühner und Hahnen 2481 , Truthühner 7 .
U . von Schilliug ' sche Gemarkung : Pferde 40 ,
Rindvieh 184 , Schweine 40 , Ziegen 7 , Bienen¬
stöcke 11 , Enten 12 , Tauben 25 , Hühner und
Hahnen 114 .

* Durlach , 6 . Dez . Gestern Nachmittag
zwischen 2 und 3 Uhr geneth der 8jährige Knabe
des Polizeidieners Zachmann bei der Ueber-
brückung der strategischen Bahn auf der Karls¬
ruher Allee unter das Fuhrwerk eines Fuhr¬
manns aus Stupferich , sodaß ihm die Räder
über den Kopf , einen Arm und ein Bein gingen
und der Tod sofort eintrat . Gerichtliche Unter¬
suchung ist eingelcitct .

Bruchsal , 3 . Dez . Durch Oberstabsarzt
vr . Thelemanu wurde einem Mann aus Unter¬
grombach , welcher die Feldzüge von 1866 und
1870 mitgemacht hatte , im hiesigen Garnisons -

lazareth eine Kugel , welche unter dem linken
Schulterblatt saß , entfernt . Es war eine Zünd -
nadelgewchrkugel , die der Veteran im Gefecht
bei Hundheim erhalten und somit fast 30 Jahre ,
ohne es zn wissen, mit sich herumgetragen hatte .

Deutsches Reich .
* Der Kaiser traf am Mittwoch früh von

seinem Besuche in Breslau wieder im Neuen
Palais bei Potsdam ein . Das bedeutsamste
Moment des Kaiserbesuches in der schlesischen
Hauptstadt bildete die Rede des Monarchen
beim Festmahle des Offizierkorps des Leib -
Kürassier -Regiments anläßlich der Erinnerungs¬
feier an die Schlacht von Loignh . Ausgehend
von den großen Erinnerungstagen der deutschen
Armee aus der Zeit des Krieges von 1870 ,
feierte der Kaiser den kameradschaftlichen Geist
im vaterländischen Heere in warmen Worten ,
um dann klar und scharf zu betonen , wie er,
der Kaiser , bestimmt und sicher auf seine Armee
für jeden Fall rechne. Der erlauchte Redner

verlieh diesem Hinweise dadurch noch eine be¬
sondere Betonung , daß er hervorhob , wie man
sich im Lande immer mehr hinter Schlagwvrte
und Parteirücksichten zurückziehe, eine Anspielung ,
die wohl keiner näheren Auslegung bedarf .
Nach der Tafel im Offizierskasino stattete der
Monarch dem Fürst - Bischof I)r . Kopp einen
Besuch ab . Am Dienstag Vormittag ließ der
Kaiser die Garnison allarmiren , um 1 Uhr
nahm er das Frühstück beim Oberpräsidenten
Fürsten Hatzfeld ein und Abends dinirte er bei
den erbprinzlich meiningcn ' schcn Herrschaften ,
worauf die Rückreise nach Potsdam erfolgte .

Berlin , 3. Dez . Die Eröffnung des
Reichstages fand durch den Reichskanzler
statt . Die von ihm verlesene Thronrede sagt
u . A . : Ihre Arbeiten fallen in die Tage der
Erinnerung au die große Zeit , in welcher vor
einem Vicrtcljahrhnndert die Frucht der ruhm¬
reichen Kümpfe erwuchs , deren Andenken wir
unlängst gefeiert haben . Die Begründung des
Reichs , die Einheit und Machtfülle des Vater¬
landes war der Siegespreis , der unter des
großen Kaisers Führung durch das treue Zu -
sammcnstehen der deutschen Fürsten und Völker ,
den Heldenmut !) unserer Heere , die Weisheit
unserer Staatsmänner errungen wurde . Im
dankbaren Rückblick auf jene Tage sich des Be¬
sitzes der schwer erworbenen nationalen Güter
neu bewußt zn werden , getragen von diesem
Bewußtsein , den Sinn auf das Ganze , das
Einende in allem Streit der Meinungen und
Interessen gerichtet zu halten , solches gebührt
dem deutschen Volk und den , deutschen Reichs¬
tag , der selbst eine Errungenschaft jener Kämpfe
ist. Im Laufe der Session wird Ihnen der
Entwurf eines bürgerlichen Gesetzbuches vor -
gelegt werden . Es ist eine Gesetzesvorlage über
die Errichtung von Handwerkskammern aus¬
gearbeitet . Mit dem Börseuhandel sind Ge¬
fahren verbunden , die sich zum Schaden des
Volkswohlstandes oft genug fühlbar gemacht
haben . Solchen Mißständen nach Möglichkeit
zn begegnen , bezweckt der an die Vorschläge
der Börsen - Enquete - .Kommission ankuüpfende
Entwurf eines Börsengesctzes , der Ihnen nebst
einer ergänzenden Vorlage über das kauf¬
männische Depotwescu unverweilt zngehcn wird .
Gegen eine Gruppe von Auswüchsen im Handel
und Wandel richtet sich ein Gesetzesvorschlag
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs .
In ähnlicher Richtung bewegt sich eine Vor¬
lage , welche die gesetzlichen Vorschriften über
den Verkehr mit Ersatzmitteln für Butter im
Interesse der Molkereiproduktion zn erweitern
unternimmt . Ein Zuckerstenergesetz ist zur
Zeit Gegenstand der Erwägung seitens der ver¬
bündeten Negierungen . Die guten und freund¬
schaftlichen Beziehungen des Reiches zn allen
auswärtigen Mächten dauern unverändert fort .
Den beklagenswerthen Vorgängen im türkischen
Reiche und der dadurch geschaffenen Situation
ist unsere ernste Aufmerksamkeit zugewandt .

* Die wirthschaftliche Vereinigung des
Reichstags ist wieder zusammengetreten . Sie
hielt am Dienstag ihre erste Sitzung ab , in
derselben wurde der abgeändertL » Antrag des
Grafen Kanitz in Betreff der BerstaatlichuFg
des Getreidehandels einstimmig genehmigt .

* Herr v . Köller , der preußische Minister
des Innern , wird nächstens aus seinem Amte
scheiden ; bereits hat er einen Urlaub genommen ,
derselbe wird zweifellos zur defi ^ zven De¬
mission des Ministers hiuüberleiterk . Ernste
Meinungsverschiedenheiten mit seinen Kollegen ,
namentlich was das plötzliche scharfe Vorgehen
gegen die sozialdemokratischen Parteiorgani¬
sationen in Berlin anbelangt , sollen Herrn
v . Köller bestimmt haben , sein Entlassnngs -
gesuch einzureichen . Einstweilen leitet Unter¬
staatssekretär Braunbehrens das Ministerium
des Innern .

Herford , 5 . Dez . In der Reichstagsstich¬
wahl für Herfvrd -Halle (Ersatz für Hammer -
stein) siegte Bürgermeister Quentin (nat . - lib .)
mit 8812 über Amtsgcrichtsrath Weihe ( kons .)
mit 7916 Stimmen .

Kiel , 5 . Dez . Bei einer Kollission des
Schiffes „Friedrich Karl " mit einer Jolle in
der Eckernfördcr Bucht am 3 . d . M . ist der
Matrose Friedrich Blessse in ' s Wasser gefallen
und ertrunken . Die Leiche wurde geborgen . —
Ein orkanartiger Weftsturm tobt feit vergangener
Nacht . Eine dänische Galcasse ist bei Friedrichs¬
ort gestrandet . Durch Losreißen des Ankers des
Zollwachtschiffcs wurde die Kabelleitung zerstört .

Frankreich .
* Herr Bert Helot , der französische Mi¬

nister des Auswärtigen , ist leidend , weshalb
in Pariser politischen Kreisen das Gerücht von
seinem bevorstehenden Rücktritte verbreitet ist.
Bereits werden die verschiedensten Persönlich¬
keiten als muthmaßliche Nachfolger Berthelots
genannt . Einstweilen hat der Minister einen
Urlaub zu seiner Erholung augetreten .

Paris 4 . Dez . Senatspräsident Challemel -
Lacour hat einen ^ chlaganfsll erlitten .
Die Aerztc erwarten seinen Tod .

Paris , 5 . Dez . Der Seuatspräsident
Challemel - Lacour ist heute Morgen ge -
storbe n.

— Der französische Botschafter in
Berlin , Her bette , ist auf seinen Posten
zurückgereist , zur großen Enttäuschung derer , die
verkündet hatten , er werde fortan in Paris
bleiben .

England .
* Ueber die Crisis in der Türkei liegt

eine neue Kundgebung von englischer Seite
vor . Der Handelsminister Ritchie hielt in
Croyden eine Rede , in welcher er sich über die
Lage in der Türkei verbreitete und der Meinung
Ausdruck verlieh , die Mächte seien entschlossen,
dort eine bessere Regierung zu Stande zu
bringen . Er glaube , die Lösung dieses Problems

Es war Spätherbst . Draußen pfiff der
Wind unheimlich um das alte Haus , drinnen
wurde das große Zimmer , in welchem wir drei
Geschwister uns befanden , von einem lustig
flackernden Holzfeuer matt erhellt ; in einen be¬
quemen altmodischen Lehnstuhl zurückgelehnt ,
die Augen auf die Helle Gluth gerichtet , wieder¬
holte ich mir des Vaters Worte : „Ich muß
Jemand an die Spitze meines Hauses stellen,
der dasselbe besser zu leiten versteht als du ."

Vor dem Kamin , mir zu Füßen , wie es
schien halb schlafend , lag Fritz hingestreckt ;
Grethe saß an seinem Kopfende auf einem
niedrigen Schemel und spielte abwechselnd ein¬
mal mit Fritz ' braunen Locken , dann wieder
mit unserem kleinen allerliebsten Spitz , dabei

strahlte ihr schelmisches Gesicht in übermüthiger
Lust ; in der Hand hatte sie cm Stückchen Band
— was sie aber damit .nachte , konnte ich
nicht sehen.

Nach einer Weile stano sie auf und kreuzte
das Zimmer .

„ Bijou ! Bijou ! Bijon !" rief sie , und das
Hündchen kam auf sie zugemi . stn .

In demselben Augenblick aber schrie Fritz
laut auf , und das klcim Thier fing zu
winseln an .

„ Bijou ! Bijou ! Bijou i "

Wieder bewegte der .Hand sich der Rufenden

zu ; gleichzeitig sprang Fritz nicht mit den
zartesten Ausrufen auf den Lippen in die Höhe ,
und da sah ich, daß seine Locken mit ein paar
Metern weißem Band sorgfältig an Bijou ' s
Bein festgebunden waren . Es währte mehrere
Sekunden , bevor er mit seinen kurzen , dicken
Fingern das Taschenmesser aus der Tasche langte
und das Band durchschneiden konnte ; dann ging
eine wilde Jagd durch das Zimmer , wobei er,
das lange Band hinter sich herziehend , mit er¬
hitztem Gesicht , sich vergebens bemühte , so geschickt
wie Grethe um die im Wege stehenden Tische
und Stühle zu gelangen . Plötzlich ein rascher
Sprung vorwärts — ein lauter Krach — und
Fritze sammt einem kleinen Tischchen , Feder¬
haltern , Tintenfaß und Büchern lagen in einem
Quodlibet am Boden !

„ Liebster Herr Wendig, " äffte Grethe in
Fräulein Ziegenhals ' süßlichem Tone nach, „der
arme Fritz ist so täppisch und ungeschickt , er
bedarf durchaus des weiblichen Einflusses , der
ihm etwas feinen Takt und Avstcwd beibringt ."

„Zum Teufel ! " lautete Fritz - wenig höfliche
Antwort , „ da sieh , was der weibliche Einfluß
fertig gebracht hat ! "

„ Die ganze Tinte ist wohl vergossen ?"

fragte ich besorgt , nachdem ich mich überzeugt
hatte , daß nichts zerbrochen war .

„Da müßte erst welche drinn gewesen sein ! "

versetzte Fritz mit gutmüthigcm Spott , indem
er die Flasche umkehrte ; „ hier Grethe, " fuhr
er , diese bei den Haaren fassend , fort , „ gieße
einmal Tinte hinein , und sage Marie , sie soll
die Lampe bringen ."

Nachdem die Ordnung wieder hergestellt war ,
die Lampe auf dem Tische stand , brach Fritz
nach längerem Schweigen die Stille .

„ Mädchen, " hob er an , „ ich habe überlegt — "

„ Du und überlegen ? " fiel Grethe ihm
in ' s Wort , „ das mach einer anderen weiß ,
als mir ! "

„Höre doch endlich mit deinem Unsinn auf, "

rief Fritz , „ wir bekommen sonst wahrhaftig noch

Fräulein Sauer - Süß zur Stiefmutter , wenn
wir nicht vorsichtig sind."

„Und , wenn wir vorsichtig sind , auch, fürchte
ich, " bemerkte ich.

„Nein, " sagte Fritz entschieden , „ es be¬
wirbt sich noch eine Zweite um diese zweifel¬
hafte Ehre .

"

„Wer ?" fragte Grethe begierig , worauf Fritz
eine sehr gewichtige schlaue Miene machte.

„Ich wüßte nur Eine , von der ich es er¬

tragen könnte , stc hier im Hause als Herrin zu
sehen, " sprach ich , „und das ist Frau Hiller .
die unten im Häuschen am Weidenteich wohnt ."

(Fortsetzung folgt .)



würde die Billigung aller gemäßigt Denkenden
finden .

* Das Ende des Streikes der Maschinen¬
bauer in Schottland und Irland gilt als
bevorstehend .

T Badischer Karrdtag .
Karlsruhe , 5 . Dez . Präsident Gönner eröffncte

nach 11 Uhr Vormittags die 16 . Sitzung der Zweiten
Kammer . Am Regicriingstischc Staatsminister Nokk,
die Minister von Braver und Eisenlohr , Ministerial¬
direktor Seubert und die Ministerialrättje Bechercr und
Schoch . Mehrere Petitionen waren eingcgangen , darunter
eine von Freiburg wegen der Biersteuer . Die Abgg .
Muser und Genossen brachten einige Abäudcruugs -
anträge ei» zu der Regierungsvorlage , betreffend Aendcrung
der Gemcindeordniing , welche der Kommission für diele
Borlage zugcwiesen wurden . Der erste Gegenstand der
Tagesordnung betraf die geschäftliche Behandlung der
Anträge der Abgg . Muser und Genossen ». über die
Wahl der Abgeordneten zur Zweiten Kammer , b . über
die Instruktionen der badischen Bundesrathsbevoll -
mächtigtcn für den Reichstag . Auf Antrag des Abg .
Fieser wurden zwei besondere Kommissionen ernannt

und damit betraut . Dann folgte die Bcrathung des Be¬
richts der PetitionSkommission , betreffend die Nach¬
weisungen über die während des letzten Landtags dem
Staatsministerium überwiesenen Petitionen und deren
Erledigung . Wie Berichterstatter Abg . Strübe init -
thciltc , wurden 58 Petitionen überwiesen , 21 mit Em¬
pfehlung und 37 zur Kenutnißnahnie , bis auf 2 wurden
bezüglich ihrer Erledigung Nachweise gegeben , über 6 sind
die Erhebungen bczw . Verhandlungen noch nicht abge¬
schlossen . Di « Kommission stellt den Antrag , an die Re¬
gierung das Ersuchen zu richten , über die endgiltige Er¬
ledigung derselben solle auf diesem oder dem nächsten
Landtag Mitthcilungcn gemacht werden . Bei der nun
folgenden Debatte beklagte der Abg . Wittmcr , daß
wegen der Elsenzbahn nichts geschehe. Abg . Breit » er
bemängelte die Höhe des Beitrags der Gemeinde Liedols -
hcim für eine Gütercxpcdition , worauf Minister von
Brauer auf die Vereinbarung der Gemeinde mit der
Generaldircktion hinwics . Abg . Wacker kritisirte das
Verhalten des Ministeriums des Innern gegenüber den
Flurschäden vom Militär auf der Gemeinde Forchheim ,
der Minister erwiderte , es sei dies in loyaler Weise ge¬
schehen . Abg . Henuig beklagte die Verunreinigung der
Kinzig durch die Abwasser der Wolfacher Cellulosefabrik ,
ein Vorgehen hielt Minister Eiscnlohr nicht gut mög¬
lich. Abg . Muser fragte , ob noch auf diesem Landtage
eine Vorlage für die Rathschreibcr zu erwarten sei , Mi -

nistcr Eiseulohr hoffte dies auf Grund eines neuen
Entwurfs für Versorgung der Gemeindebeainten . Damit
schloß die Debatte und die Vorlage wurde nach dem
Konittiiisionsantrage für erledigt erklärt . _

Großhcrzoglichcs Lotttzeater Karlsruhe .
Sonntag , 8 . Dez . 137 . A .- V . Mittel - Preise . Wegen

andauernder Unpäßlichkeit des Herrn Plank statt „ Der
Schatz des Rhampsiiiit ' : Der Bajazza , Drama in
2 Akten und einem Prolog , Dichtung und Musik von
R . Leoncavallo , deutsch von L . Hartman ». — Die
Nürnberger Puppe , komische Oper in 1 Akt nach
dem Französischen von Leiwen und N . Bcauplan von
Ernst Pasgue , Musik von Adolf Adam . Auf . !,7 Uhr .

Montag , 9 . Dez . 7 . Sonder - Vorst . außer Ab . Zu
ermäßigten Preisen . Wallenstein , dramatisches Ge¬
dicht von Friedrich Schiller , Musik nach Rheinbcrger 's
„ Wallcnstcin - Symphonie " und Anderen , arrangirt von
Hans Steiner . 1 . Tl >eil : Wallenstein ' s Lager in
1 Akt und Die Piccolomini in 5 Akten . Ans . ^7 Uhr .

s Amtsgericht Durlach . I Tagesordnung zu der am
Montag den 9 . Dezember 1895 stattfiiidendcii Schüssen »
gerichtssltzung . 1 ) Gustav Becker von Berghausen
wegen Körperverletzung . 2 ) Ioh . Scheib von Weingarten
wegen Diebstahls . 3) Friedrich Zeh von da wegen Unter¬
schlagung . 4 ) Ludw . Fränkle von Königsbach wegen Bc -
trugsvcrsnchs .

Nr . 145 . Amtsverkündigungsötall für den HroM Amtsbezirk Aurtach . 1895 .

Amtliche Rekmmtmachlmgen.
Die Förderung der Fischzucht betreffend .

Nr . 27,847 . Um die Besetzung der einheimischen Gewässer mit
Bachforellen ( Mutig . fgrlo ) zu fördern , wird das Großh . Mini¬
sterium des Innern den Besitzern und Pächtern badischer Fischwasser ,
welche durch Vermittelung des badischen Fischereivereins angebrütete
Bachforellencier für ihre Fischwasser beziehen , Staatsprämien
bis zum Gesammtbetrage von 2000 Mark für eine Brutperiode in der
Weise gewähren , daß ein Theil des zu zahlenden Kaufpreises auf die
Staatskasse übernommen wird .

Das Großh . Ministerium hat zu diesem Zwecke mit dem badischen
Fischereiverein eine Vereinbarung getroffen , woruach derselbe für die
Besitzer und Pächter badischer Fischwasscr den Bezug von angebrüteteu
Bachforelleneiern zu dem ermäßigten Preis von 3 Mk . für 1000 Stück
vermitteln wird .

Die Besitzer und Pächter von Fischwassern , welche von dieser Ver¬
günstigung Gebrauch machen wollen , haben eine schriftliche Bestellung
an den Vorstand des badischen Fischereivcreins in Freiburg zu richten ,
in welcher unter Bezeichnung der Stückzahl der bestellten Forelleneier
die Erklärung abgegeben wird , daß der Besteller sich verpflichte :

g . die empfangenen Forellcueier in einer badischen Fischbrutanstalt
zu erbrüten und die daraus gewonnene Brut in seine badischen
Fischwasser eiuzusetzen ;

ll . falls er die eine oder andere dieser Verpflichtungen nicht er¬
füllen würde , für jedes Tausend der empfangenen Eier statt
3 Mk . einen Preis von 6 Mk . au die Kasse des badischen
Fischereivcreins zu bezahlen .

Dieser Bestellung ist eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung dar¬
über anzuschließcu , daß der Besteller Besitzer oder Pächter von bestimmt
zu bezeichnenden badischen Fischwassern ist.

Dies bringen wir zur Kenntniß der Interessenten mit dem Au -
fügen , daß die Bestellungen bis spätestens 24 . Dezember l . I . bei dem
Vorstand des bad . Fischereivereins in Freiburg i . B . einzureichcn sind.

Dur lach den 30 . November 1895 .
Grotzherzogkiches Bezirksamt :

_ _ Holtzma n n ._
Die Handhabung der Baupolizei betreffend .

Au sämmtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 28,072 . Da in den Gemeinden des Bezirks die bestehenden

baupolizeilichen Vorschriften vielfach nicht genügend bekannt zu sein
scheinen und insbesondere der rechtzeitige Antrag auf Vornahme der̂
Revision unterlassen wird , so sehen wir uns veranlaßt , die wichtigsten
dieser Bestimmungen hiermit in Erinnerung zu bringen . !

Es ist gesetzliche Vorschrift , daß bei allen genehmigungs¬
pflichtigen Bauten (Wohnhäusern ec .) eine zweimalige Revision durch
den Baukontroleur stattfinde , die erste sobald der Bau auf Sockelhöhe
fertig gestellt , die zweite sobald der Bau unter Dach gebracht ist. An¬
zeigepflichtige Bauten unterliegen einer einmaligen Revision nach
ihrer Fertigstellung .

Ist der Bau so weit fortgeschritten , so hat jeweils der Bauherr ,
in zweiter Linie der Bauleiter beim Baukontroleur Anzeige zu er¬
statten , damit dieser die Revision vornehmen kann .

Die IIuter l as sung d ies er Anzeige ziehtStrafc uachsich .
Dabei wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß die

fast allgemein geübte Praxis , insbesondere Aborte und Backöfen —
beides Anlagen , die nothwendig von der Revision mit umfaßt werden
müssen — erst nach Vornahme der 2. Revision zu erstellen , eine nach¬
trägliche Revision und damit besondere Kosten für den Bauherrn
nach sich zieht .

Es wären demnach diese Anlagen zugleich mit dem Rohbau
fertig zu stellen .

Vorstehende Bestimmungen bringen wir den Bürgermeisterämtern
des Bezirks zur Kenntniß , Darnachachtung und jeweiligen eingehenden
Belehrung des Banvorhabendcn bei Aushändigung der Baubescheide .

Von der Kenntnißnahme ist uns Anzeige zu erstatten .
Dur lach den 30 . November 1695 .

Groszherzoglichcs Bezirksamt :
Holtzmann .

Die Festsetzung des Termins für den Dienfteintritt
der Eiujährigfreitvillige » betreffend .

Nr . 27,861 . Großh . Ministerium des Innern theilt mit Erlaß
vom 25 . d . M . Nr . 33,053 unter Bezug auf Z . 94 Z . 1 der Wehrord .
anher mit , daß Seitens des Generalkommandos des XIV . Armeekorps
als diejenigen Jnfanterie - Truppentheile , bei welchen am I . April 1896
Einjährigfreiwillige eingestellt werden können , die nachstehenden bestimmt
worden sind :

1 . Ini Meveicbo dev 26 . Division :
Das II . Bataillon 2 . bad . Grcnadicrregimeuts Kaiser Wilhelm k.

Nr . NO in Heidelberg .
2 . Im MeveicHe dev 29 . Division :

o . Für die bei den Regimentern der 57 . Infanterie - Brigade sich
Meldenden :

Das 5 . bad . Infanterie - Regiment Nr . 113 in Freiburg .
st . Für die bei den Regimentern der 58 . Infanterie - Brigade sich

Meldenden :
Das III . Bataillon 7 . bad . Infanterie - Regiments Nr . 142

in Mülhausen .
Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Durlach den 30 . November 1895 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzman n.

Nersicigerutzg.
Samstag den 7. Dezember ,

Vormittags 9 Uhr beginnend , ver¬
steigern wir am Platz gegen baar :

1 ) das Erträgnis ; von ca. 20 Ar
an Korbweiden ,

2 ) eine größere Anzahl gesunder
Birnbaumstämme .

Zusammenkunft beim Bahnhof
in Grötzingeu .

Augustenberg , 23 . Nov . 1895 .
Großh . Obstbauschulc .

Aufforderung .
Die Gläubiger des Ofen -

fabrikantcn Jakob Ewald in
Durlach werden hiemit ersucht , der
Erbtheilung wegen ihre Rechnungen
bis spätestens

1V. Dezember d. I .
bei dem Unterzeichneten oder bei der
Wittwe des Verstorbenen einzu -
reicheu.

Durlach , 29 . Nov . 1895 .
Der Großh . Notar :

Ilr . Reick ardt .

Bekanntmachung .
Den Vollzug des Gesetzes vom

30 . Januar 1879 , die Ent¬
schädigung der Besitzer von
ans polizeiliche Anordnung
getödtcte « Miere lietr .

Die Zählungsliste über den
Rindvieh - und Pferdebestand am
3 . Dezember d . I . liegt von heute an

acht Tage lang
im hiesigen Rathhause zu Jeder¬
manns Einsicht auf .

Indem mau dies bekannt gibt ,
wird ausdrücklich darauf hingewiesen ,
daß die Liste für die Berechnung
der Beiträge maßgebend ist , welche
von den Rindvieh - und Pferde¬
besitzern zur Deckung der Ver¬
gütungen für die auf polizeiliche
Anordnung getödteten Thicre ent¬
richtet werden müssen.

Anträge auf Berichtigung der
Liste sind innerhalb der Frist der
Auslegung bei dem Gemeinderath
vorzubriugen . '

Durlach , 22 . Nov . 1895 .
Der Gcmcindcrath :

N '
EH .

'
Bull .

_ Siegri st.

Rindsfasel-Versteigerung.
Tie Gemeinde

läßt am
Srcitag , 13 . Wovemlic ,

— - Nachmittags 2 Uhr ,
einen fetten Rindsfasel im Fasel
Hof an den Meistbietenden öffentlic
versteigern , wozu Liebhaber ein
geladen werden .

Aue , 5 . Dez . 1895 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
Raunser , Rathschrbr .
Klrmstriirbach.

Fahrniß - Versteigerung .
Aus dem Nachlaß des verstorbenen

Landwirths Karl Wilhelm
Roser hier werden



Montag , 9 . Dezember ,
Vormittags 8^ Uhr ,

uachgcnaunie Fahrnisse versteigert :
t Pferd ( 9 Jahre alt , Ein¬

spänner ) , 9 Kühe , 1 Rind ,
Schweine , Gänse , Hühner ,
70 — 100 Zentner Stroh ,
50 Zentner Heu , 140 Zentner
Dickrübeu , Gelberüben , weiße
Rüben , Dinkel , Waizcn , Gerste ,
Mohn , Kleesamen , 2 große
gute Stcinfnhrwagen , 1 kleiner
Wagen sammt Zubehör , Faß - ,
Band - , Feld - , Hand - und
Scheuergeschirr , Futterschneid - j
Maschine , Nübcnmühle , Pflug
und Egge , Betten , Leinenzeug, ! !
Möbel , Sopha und sonst ver - l

schiedener Hausrath .
Kleinsteinbach , 4 . Dez . 1895 . >

Das Bürgermeisteramt : !
Burger .

_ Fahrer , Rathschrciber ^
Ltupferich. I

Jagd - Verpachtung . I
Die hiesige Ge¬

meinde verpachtet
in zweiter öffcnt -
licherVersteigerung I

' am I
Montag den 9 . Ztezemver l . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause dahier die Ausübung
der Jagd auf ihrer Gemarkung , be¬
stehend in 649 Hektar Feld und
Waldung , auf 6 Jahre , d . i . vom
1 . Februar 1896 bis dahin 1902,f
wozu Jagdliebhaber eiuladet j

Stupferich , 26 . Nov . 1895 . !
Der Gemeindcrath : !

Vogel , Bürgermeister . -

_ _ _ Doll , i

SpielBevcg .

Jagd -Verpachtung .
Die Gemeinde !

Spielberg ' ver - !
pachtet in öffent - !

- licherVersteigerung' am
Donnerstag , t9 . Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhaus daselbst die Ausübung
der Jagd in ihrer Gemarkung , be¬
stehend in 650 Hektar Feld und j
Wald , auf weitere 6 Jahre , wozu
Jagdliebhaber cingeladen werden .

Spielberg , 3 . Dez . 1895 .
Der Gemcinderath :

Karcher , Bürgermstr .
Höfel , Nathschrbr .

A . EMOSÄ 8 TMSNLM 9

in prima tzkfässcr Kemdenstofi mir leinener Brust ,
pro Stück von M . 2 . 50 an,

Herren -Nacht Hemden
in weiß und mit farbigem Besatz ,

pro Stück von M . 2 . - an .

Waschefabrik » Ausstattirngsgeschäft.
^ -1 , crm Wcrvktpscrh , , - x,

empfiehlt zum bevorstehenden sein auf 's Reichhaltigste ausgestattetes Lager in

Herren -Hemdeu Damen -Hemden
in prima KtMer Kemdeiiftohlen n. in allen Fa ^ons ,

pro Stück von 85 Pfg . an ,

Tnmen -Jncken , weiß lind farbig,
in ZNquL nnd Maumwollffaneir ,

pro Stück von M . 1 . 25 an,

Darncn -Veinkteider , weiß und farbig,
in Woltflanelt , ZNque , Shirling und MaumwoC -

ftanelt , pro Stück von M . 1 . - - an,

Damen -Unter rocke
in Woltstanekt , I °iquS, Skirting und T -aumwolk -

ffancckt, pro Stück von M . 1 . — an .

Betttück )kr in Leisen, Latökeinen u .Aaumwoltc,
Biber - Betttücher , weiß und faibig ,

Bettbezüge , Kopstissen , Bett¬
decken , Handtücher , Kaffee¬
decken , Theegedecke , Tisch
tücher L Servietten .

Herren Kragen , Manschetten ,
Einsätze , Vorhemden , Eravatten .

Herren - und Damen -Unterzenge ,
Hemveu , Jacken und Beinkleider
in ISaiimwolle , Kaköwokie und Wolte ,

Taschentücher , weiß » nd farbig,
in Aaumwolte , Leinen , Maliit und Seide ,

Handschuhe , gefüttert und ungefüttert,
in KtacL , Fricok und Seide ,

I ^sixlisiLisr L MZiLs ,
86 i< 3 «86p8t >

'3386 , M SS L' 1 8 r M ZS S , i<3 ! 56r'8i »
'333S 36 ,

ömpktzlilou ru

NL
' LL. ZL -LL8 OZLSLL M

'
GLZLLLK . GZL ^ S - LrSZOZLGZr . ZLGA .

in grosser ^ .nsvabl :

in allen
V/v !>- unri Vtebarien .

Lapes , Regenmäntel ,
8ilk . k-IUscb . /istraeban .

Lbeviot , l̂ obair,
H/Ielsngen , lucb .

sokwarr unü tsrbig ,
8trsssen - . Keseiiscbstts -

KIsicier.

.Vus uuseriu 11 liubön ',vir in SiilN , LLLeirSe »' - uiitl 8k ! «Svi »8t « ire »

Krosse Uurtbien rum ^ Hiii » r»eI »t8ve » Sr » i»t nusseroräentliob rurüelcKssetrt .

U kuppen
M umsonst !
p ^ cxxxxxxxxxxrM empfehle ich

^ Kleider- , Unterrock - L Schürzenstoffe

Iu Weihnachten puppen L
Z umsonst ! U

Fahrniß - Versteigerung . ! ^ fertige Unterröcke , Damen -Hemdrn Li: -Hosen» Zier - H Mirthschaftsschürren ,

o!
'

der ^ Gcharpes . Handschuhe . Strümpfe irr Wolle , weiße H Normal -Herrenhemden . ^

Lammstraße Nr . 21 dahier : ^ Unterhosen . Socken , gestrickte Herren - L Knabenwesten . Kragen . Vorhemden A

15 Ster forlenes Scheitholz , ^ Manschetten irr Lemm , Gummi rrrrö H
' crpier , stets öcrs Meueste irr

jüj «»« «-' r» U
eine Ladeucinrichtung , die im U Alle , welche ihren Weihnachtseinkauf bei mir decken , erhalten Spielwaaren umsonst .

Laden befindlichen Spezerei - ^ Lxxxr « xxxxxx » ^ ^
ocxxxz ^ oooacx » ^ ^

L 7 ' ckJ . SL . Z1 , 8 puppen
^

gegen Baarzahlung öffentlich ver - W i

steigern . ^
^

UlNSVIioS .

Durlach , 6 . Dez . 1895 .
Der Bollstreckiingsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .^

Privat-Zirzeigen .
Gin tncknger Säger

wird per sofort gesucht.

_ Eisenwerk Söllingen .

2 anständige Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten

Jägersiraße 3 , 3 . Stock .

03 ^ 3 . 1 Z . SKZ 1 , 8 kuppen
'«

P . Wktktl
's Nchftlgcr. 8 umsonst ! V

Aie Weinhandkullg
von

/DuLLl Q -L'A.L, Muster L . 8t . ,
Filiale : Durlach , Zehntstraße 6,

bringt ihr gut sortirtes Lager iu garantirt
reinen Vpei «8 - .r irott »» « !,, « ,» in em¬

pfehlende Erinnerung . Gefl . Aufträge beliebe man bei Herrn A . Hraf zur
Stadt Derlach oder bei Frau Wrickert Mlö . zum Kranz abgrbcn zu wollen.

als Weiß - , Brod - und Futtermehl ,
billigst bei

Filderkraut
stockweise bei

Wilh . Wagner am Markt .
0 ^ -6 Zentner , werden
zu kaufen gesucht von

Gabriel Schwarz am Thurmberg .
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Wegen anderweitiger Unternehmungen bin ich entschlossen , mein

Moll - , Weis; - und Manusaktiirwaarc »-
Gcschäst

voUstäudig aiifzugeke » und unterstelle ich mein gesummtes Maareulager einem gänzlichen Ausverkauf zn Preisen ,
wie solche von keiner Konkurrenz gestellt werden können .

Es versäume Niemand diese nie wiederkchrende günstige Gelegenheit , seinen selbst momentan nicht nöthigen Bedarf zn
Schleuderpreisen bei mir zu decken .

D. Karlsruhe ,
22 Kaiserftiatze 22 . I

Weimarer Loose
1 Mark 10 Pfg . , Ziehung morgen,
Hauptgewinn 50,000 Mark ,

Zweibrückener Loose
2 Mark , Ziehung nächsten Diens¬
tag , Haupttreffer 70,000 Mark , bei

kiLmsrek - llkiringk
empfiehlt in Dosen billigst

Morgen und folgende Tage
DDDM _
der Weimarer Loose . Noch wenige
Loose bei .1- L -oelkrt .

Alle ; ur WkilMchtsbijlkrrki
nöthigen Artikel empfiehlt in bester
Qualität zu billigsten Preisen

kUsNnivIi llislL ,
Conditorei und Catc .

(Gelegenheitskauf) so lange der Bor¬
rath reicht verkauft billigst, um da¬
mit zu räumen

Bündelholz

Zinimermeister.

'"von ;

^ Lö ! N .

"

^ liie gsnre risscke ^ 1 . 75 ,
44 44 Od _„ „ - -

44 44 44 «D
NN NA» 2„ „ ^ OV,

„ „ »i .—,
halbe rissolien

Lv8t6n 10 III» . inolir uia äio Hälfte
einer p;an/en .

dlieäsrlaAe bei clen Herren
Hsrrrnwnn , Ilanpt -itr . l^r . 1 ,

6 . Vollmer Hs,2k1 '
. , llauMtr .

Arenrcholz,
buchenes und tanncncs Scheitholz,
sowie kleingemachteo Abfallholz
verkauft billigst ster - nnv zentnerweise

_ Ziinmerm eiller._
Habe i . A . auf 1 . oder ! Ü Hypothek

Wd . MV « kd W !i . VM
auszuleihen.

Julius Forstel .

177̂ 61.

M Spielwaaren
in ffirszer Auswahl äußerst billigen Preistn

empfiehlt

^ MP
1 ^ 52 Hauptstraße 82 . —

MW

Maschinenöle zu den billigsten Preisen .

>7. Hs.rw'wirtst ,
Mechaniker,

Turlach , Kclterstraße 3 ,
verkauft durch Ersparnis; hoher Laden-
miethe , überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständlichnur die Nähmaschinen
verthencrn muß , die neueste Singer -
Nähmaschine , hocharmig , von 65 Mk.
an , mit 8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem
sind bei mir die weltberühmten Psaff -
Nähmaschinen stets vorräthig auf
Lager ; ferner empfehle ich nur prima

Die Meinhandlung
von

§
? . 5 t. sri § e 1 IN vmkck ,

Hauptstraße 4V,
jemvfiehlt ihr reichhaltiges -Lager von Weiß - und Ztoth -
weinen , sowie Spezialitäten von hygienischen -Liquenren ,
w . Aum - , Ärac - und Wunsch - Essenzen , Itruchl - und

Lrest röranntwein , la . Kirsch - und Zwetschgenwasser .

mlirt : . .Htcrunover 188l>, Frankfurt a . At . 1886 , ?7! ünchcn 189 »̂

_

Möbellager H Kchreinerei^ von

B ruchstti ,
empfiehlt einzelne Möbel als auch ganze Aussteuern , sowie
Wirthschaftsstühlc zu billigsten Preisen. Auch Abschlagszahlungen
gestattet.

Große Auswahl , billige Preise , Garantie für gute Arbeit .

Ikiamno «, Harmonium « , !
! v. ),1. E Lv . von 80 Lv .
> täUtn ^e- Onetel « , jeiü ^ l- l ,
>voi ikitltsA CL. 100 In8lr . k<n <»r rvvom .
> 1' iano- n . ilsrmoiiiumfttdT'jlcsn .
l von ksntpin rrveilhn Dntvrr .ed -

n .^n nn kiitlixkvit , I^ei8lunssl8füiuK -
unü Anvoolüssiskoit kiobt .

l Vo - tl ei ! - . UNoIlstnl ' linbntt .
K Ut ' nxuitl . oüllo I^i'oin.'Nlk ^EktrlK.

u . rra >00 .
? i3na - u , liaimoniuni -

l- ugsr u . Vel-8kMlj>irtU8 L
, ,, «» _ 6err «

I«7S. »II . 71 t
Xrri lsrvüe, ^risärioliftirlntL b.

Kismarilichlirinst
offen und in Büchsen bei

<» . i . iriu « i .

I êiOtir lüsliOt » — rein
TivodlsolmreolLSnäu . §ssunä .

Vsneinlsk^ s k̂ Ldnj ^Sn :
e . 0 . Moser L Qis, u . MW . kolk jr .

rlvro )»

Freundliches Zimmer an cii en
soliden Mann sofort zu vermieden

Lä erlra ^ e 3 , II . St .



M .

Wenöacher Waaren-Hreditßaus
IL ^ 111 ^ 8111 II tk 16 I ^ L V « L 8 tL » 88 V 16 .

Ich empfehle in überraschend großer Auswahl :

N./I. ÖH ! ^
jeder Art , sowohl polirt als lackirt,

ILILÄ I ^olsÄDr'W'K.A.rsrr , eigenes Fabrikat
( Wcrkstätte im Hanse ) ,

Komplette Wohn nngs - Einrichtungen ,
sowie ferner Herr -« »» - mul I>» m «»i-<»» i «It- r«K»eii , fertig und nach Maß , ILI«iSIer

Ii «» l8 «- Ii , ikiti «^kvnl , HH » 8vIi « , r « ;»K» itIie , Vj8etillvklre »i , ir « ttN « elLvii
8 t »v 1vl u . 8 . « . b i

^ HZMiLLtsr 2Ld1tiQ§s^ siss ^
zu billigsten Preisen .

IN . 7/MMäiM
16 Kreuzstraße 16. Karlsruhe. 16 Kreuzstraße 16.

Ink

Ll °S» L8T^ M8G« LG .
KroM ? rsl3sriQLZ3i§uil.Z' ?

Von heute ab bis Weihnachten habe ich sämmtliche

rrrLrrLsI , Hvs .cü_— ^ .i2srrcZ .rr2. s .rrLs1 ^ Hir ^ clsriuLriisl sLo ,

im Preise ganz bedeutend herabgesetzt K
und bietet sich somit Gelegenheit , praktische und billige Weihnachts - Geschenke zu erstehen.

Karlsruhe . L ?. Tamenmäntel Fabrik,
Kaiser- k Lammstratzen - Gcke

Fertige Winter Hleberfteher^
empfehle in allen Größen und modernen Farben ä M . 18 , 20 , 25 , 30 u 35 Pr . Stück.

iingen . MvXLZNÄvZ' ^ VSZS .
. KLLLLLMGL ' ^ VSL 'bLl M §LSKLOLZ ' SZ ?

l( ^ j86i'8tlL 886

L. Lmer ,
Spezialgeschäft für Damenkleiber -SLoffe.

Aparte Neuheiten irr schwarzen und farbigen Seidenstoffen
in allen Preislagen .

I^ 'rO '
i- Srr - 'VSrDs .a^. cZ.L 22.8,222 . ^ .HD 'ws .rLS .

^ . -'̂ .LLrS.U'S Lrs .r2.2 cr.

ZA MÜM lierren-
n . Un ! (!8trk!88c.

DnmMimttziröcktz
iiNVMli . 8ckk .

v 8MN - k !LIl!8

in Mn 0r« n . I



§
- Ausverkauf .

Ich offerire aus meinem , für den ^4 I» l8l »««l»rr ganz besonders reichhaltig ausgestatteten
Waa . rrlager n . A . folgende Artikel

LIL LL1S ^ LvävrLvlLroLLävL ^ .LLSvorka .ALLsVrvLS0LL:
doppeltbreit , in schönen dunklen Streifen - Mid Noppenmustern , sehr warmes Winterkleid , das Kleid 8 Meter

10 Ellen

1» Ellen

Schwere Anmastostr » IO Ellen Mk . 3 . - , die Elle 30 Psg
doppeltbreit , in Streifen - , Karo - und Jacpuardmuslern , kräftiger Winterstoff , das Kleid 8 Meter

Allllvlllllfr » Mt . 3 .30 nnd 3.60 , di « Elle 33 nnd 36 Psg .
doppeltbreit , angenehme , weichwollige Waare in schönen »ni - Farben , das Kleid 6 Meter

VplllfllLVlAkN Nirnrrrrnnf , Mk . 3 . 60 , die Elle 36 Psg .
^ kekuwakkef ^e ^ ilridrrstostr

doppeltbreit,̂ in allen uni - Farben und schwarz , das Kleid 6 Meter 10 Ellen Mk . 4.80 , die

DrMkrelSrdrUrkrlr Mrrskrkrtdrr » garautirc waschecht , das Kleid 6 Meter 10 Ellen Mk . 2.80 , die Elle 28 Pfg .

Achrvere weihe Hemdenstanelle, das M t r 36 Psg. , d e Me 22 Pf«.
^ chwrrrÄ ^ anww0lltnäs für Hemden und Betttücher , das Meter 30 Psg . , die Elle 16 Psg .

Küchenhandtücher
( 1 Meter lang ),

Dutzend Mk . I .S « .

Tischtücher (Hausmacher) , Servietten ,
in schönen Blumenmustern , Blumenmuster ,

das Stück S « Pfg . Dutzend Mk . 3 . 25 .

Taschentücher ,
rein Leinen , für Damen u . Herren ,

Dutzend Mk . 2 . 7 « .

50 em breit , 110 em lang, das Dutzend Mk . 4 .6 « .

^ .XNÜKZtsr - l '
SMLd .S , 2 Meter lang, Mk . ^ Xml ^ tsr '- Lsttvoi '

lLASÜ Mk . 1 .- .

2T0333 3e1) ^ § ^) 3,33 ^ §
'

Vin weiß nnd crsmc, das Paar von Mk . 1 . 8« an.

2 ^ 0336 bunt und weiß , letztere von 7« Psg . an.

Schwere Winter -Nnterröcke ,
das Stück Mk . 1 . 25

Tuch -Nnterröcke ,
mit gesticktem Volant , das Stück Mk . 2 . 35 .

Stoff Unterröcke ,
mit roth . Flanell gefüttert , d . St . Mk . 2 . 5 « .

Hausschürzen
aus waschechtem Siamosen von 45 Pfg . an .

Helle Zierschürzen ,
gestickt und garnirt , von 45 Psg . an .

Schwarze , seid . Schürzen
mit Spitzengarnitur Mk . 1 . 5 « .

o UW Diese Weihuachtsausverkaufspreise gelten nur io lange der Worrath reicht , und em- «
pstehlt es sich , so frühzeitig wie möglich den weitgehendsten Gebrauch von diesem Du «
gebot zu machen.8 gebot zu machen.

»

Kk8lk klS8lö
von schiviNM und krdigkn btssklttt Kleiderstoffen ,
von schworzen nnd fardigrn Seidenstoffen,
von Hellen Wasch und Woüenstoffen ,
von hochfeinem Lindener Costnme Sammet,

in Längen für ganze Kleiber , Röcke oder Blonfen ausreichend , sowie

Tuch- H Zuckskiti-Nelle für Unzüge , Hoskn H Msetots
zu den bekannt billigen Resteprciscn .

Verkauf zu festen Preisen, nur gegen Baar.
^ rU/ ^UrSI ^FLs « IFrS Frf LFFt U« .

kiiekt gslsllönclö MAAren Uörllen ru jeclb !
' döl-kilmlllgsi V6i-tau8e >ii.

Sonntags ist mein Geschäft von 1t Uhr Vormittags an
den ganzen Tag geöffnet.

ÜLllmIl ! ,
Lammflrage 0
(dicht nn der Kaisttßr.).

üsrluüs ,
Lammsirage 6
(dicht an derKaiserstr.).

8
.

Nnr <M86
,

»



tzvang . Arbeiter- und
Kandwerkerverein .

Heute , Freitag , Abends 8 Uhr :
Gesangprobe im Lokal , wobei
vollzähliges Erscheinen erwartet wird

Der Borstand .

Tütiminiiii! Durlich .
6 ui tteiü

Samstag den 7 . Dezember ,
Abends präzis 8 Uhr :

Morratsverscrnrlntung
im Vereinslokal „zum alten Fritz " .

Unsere werthen Mitglieder werden
mit der Bitte um vollzähliges Er¬
scheinen hiezu turnfreundlichst ein¬
geladen .

Der Vorstand .
IlMMei '- Hiikr

„liLl'kMiiirl " vril'kiull .
Hierdurch laden

wir unsere sämmt -
lichen aktiven und
passiven Mitglieder zu
der am Samstag ,
7 . Dczernver , Abends
8 Uhr , im Hotel .Karls -

churg ( kleines Nebcn -
- zimmer ) stattfindcn -

den diesjährigen ordentlichen
Generalversammkung

ein . Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

_ Der Vorstand .

TiiriuikiittiM Diulch .

Altkatholische Gemeinde .
Kountcrg de » 8 . Aezentdov , Vormittags 11 Uhr ,

findet in der evangelischen Stadtkirche dahier
altkalholischer Gottesdienst

statt , wozu einlodet Der Vorstand .

JestHalle Duvt '
crch.

Sonntag den lt . Dezember , Nachmittags 4 Uhr und
Abends 8 Uhr :

Imi grsßr hsiMiMlhk Koilstrtk
des ersten süddeutschen humoristischen Ensemble.

Ä ' ersone » :
Fräulein Kostüm - Soubrette .

„ Chansonette .
ttsinnivi , Lonntsg , Humorist

KVongst , Pianist .
Eintritt 25 Psg . Neservirter Platz ."» (> Pfg .

Dnrlach . — Festhalle.
Sonntag den IS . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

-
eschossene , fie zerlegte

.Hasen , Ziemer , SWegel , Hasen -
und Rehragout , feinst gemästete
Gänse , Enten , Hahnen , hochfeine
italienische Eier empfehle zu den
billigsten Preisen .

Dkeorl . tteHL -nsnn ,
Wild - und GefluAhändlung ,

Hauptstraße 48 .

k/r.i
Samstag de» 7 . Dezember ,

Abends präzis 9 Uhr , findet unsere
MonntsvevlanrrnL

'
irng

im Lokal (Brauerei Dummler ) statt .
Wichtiger Besprechung halber werden
die Mitglieder um vollzähliges Er¬
scheinen gebeten .

Der Vorstand .

Kjirger-Lkichknkkffc
Dmlch.

Nächsten Sonntag , den li . De¬
zember , Nachmittags 2 Uhr, findet
im Gasthaus zum Weinberg

Dorstcmdssthung
statt . Diejenigen , welche dem Vereine
beitreten wollen , haben sich persön¬
lich anzumelden .

Der Vorstand .
Gemeinde Bürger -Verein

Turlach .
Sonntag den 8 . Dezember,

Nachmittags Uhr , findet im
Nebenzimmer Gasthaus zum Schien

Vierteljahrs - Versammlung
sratfi Zahlreiche

'
Betheilignng ist

sehr erwünscht .
Der Vorstand .

ausgeführt von der uniformirtcn 40 Mann starken Kapelle der
Freiwilligen Feuerwehr in Pforzheim .

Dirigent : Herr Musikdirektor 17 .
Zur Aufführung gelangt n . A . : Dis Ltimmsn äsr Völstsr ,

großes Potpourri von H . Saro .
Näheres in der nächsten Nummer dieses Blattes .

Zum ersten Male in Dnrlach.
Auf dem Webmartil.

Sonntag « nd folgende Tage :

GrieäüsciiM Dv ! !i8 - W » enter ,
einzig in dieser Art .

Sonntag : 4 , 6 » nd 8 Al ) r Horliell
'
nngen .

An Woäierrtngerr Abends 8 Ubv Anfenrg .
Alles llebrige durch Plakate .

Heute Abend :

Arische Leber - und Griebenwürste,
empfiehlt

L ' . ,g . Mvone .

Feinste Arac - , Anm - , Port¬
mein - ^ Rheinmein - Pnnfch-
Gsirnze« , feinstes Kirschen - L
Zmetschgenmasser, deutschen und
französischen Cognae , sowie div .
Kiqnenre empfiehlt in ganzen und
halben Flaschen

Dis4 ^ -,
Conditorei und Ca fe ._

Lcstwllrscstusts
mit Haarfellfutter , der größte
Schutz gegen kalte Füße , empfiehlt
billigst

I, . Sokmsn im Löwen .
Ein Ladentisch , 1 m 10 em

lang , mit 8 Schubladen billig zu
verkaufen . Zn erfragen bei der
E xpedition d. Bl . _

SekökgekertigteUlsruwäsln .
für Suppe und Gemüse , sowie
feinste Maccaroni empfiehlt in
stets frischer Waare

_ Friedrich Dietz .

empfiehlt billigst
Hüll . Sader , Schwanstr . 2 .

^.Id . Hauest, stmiiuij,
KcrupMi : » ße 1 » ,

empfiehlt sein großes Lager in :

In - und ausländischen Cigarren,
Ln . russischen « nd türkischen Cigaretten ,

sowie Cigaretten - Takake ,
Kunch -Tabak ( Grob - und Feinschnitt ),

Schnupf- und Kautabak in nur prima Qualität .
Wiedervcrkäuscr erhalten großen Rabatt .

Heute ( Freitag ) Abend :

FrischeLeber- ^ GritbtNlvürste
im Gasthaus zum Sch wan .

Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird angenommen

Psinzvorstadt 33 .

lu . Qdenwälder , a Pfd . 98 aö) ,
chwie sämmtliches Bockmateriat
nnpfiehlt zu bekannt billigen Preisen

Lvr «! . RLöIr » « r ,
_ .Kelterstraße 24 ._"

Frische Orangen L Zit¬
ronen , sowie frische Italiener
Eier und feinste Sätzrahm -
hntter empfiehlt

ArreövicH Dreh .

lisk -lZkuliö ,
Loste vlsr Lris § - L L,üxxnrrsr84ra,88S 2 , 2 Meppan lloei, ,

( N6Ü6N cltzin blauptdaliuliok ) ,
LmMölüt in seli Instar Misn 'Ml

ans ükn iiosteu Labriken . Xein I,allen , leein llnelilialter unll lllöseliätls -
knbrer , grösster Umsatz iin Or . llalle » , llaller viv ! « ' ! «

4 « i » < n > i eiiL !

i-u^Aig Wkbtz !
' W >ii« 8,

Httlinger Straße Wr . 14 . gegenüber dem Schloßgarten ,
empfiehlt zu

MeihiunHtsgeschenkeu:
Schmuck in Gold , Silber, Granaten, Korallen , Türkisen ec . ," /s. M gestempelte silberne und versilberte

Tafelgcräthe und Bestecke
und gestattet sich zum Besuche ihrer

w « r Ir irr»« I» Hr » z»

Hine schöne Woljnung
in der Herrenstraße Nr . 7 mit
4 Zimmern ev . auch Laden , nebst
.Küche und Zugehör ist sofort oder
auf das Quartal zu vermicthen .
Näheres bei

Ä . Schenket znm Weinberg .

Danksagung .
sDurlach .) Für die

vielen Beweise herzlicher
Theilnahme bei dem Hin -
schciden unserer lieben
Mutter und Großmutter

Kar olrne Knecht,
geb . Mohr ,

Alt - Ankcrwirthin ,
für die Blumenspenden und die
ehrende Begleitung zur letzten
Ruhestätte , sowie für die trost¬
reiche Grabrede des Herrn
Stadtpfarrer Specht und die
erhebende Trauermusik des
hiesigen Instrumental - Musik -
Bercins sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .

Durlach , 6 . Dez . 1895 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 8 . Dezember 1895.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Vikar Schäfer .
Nachmittags I Uhr : Christenlehre derselbe.
Nachmittags 2X Uhr : Herr Stadtoikar

Böhmcrlc .
2) In Wolfartsweier :

Herr Slad tvikar Böhmerle ._
Frievcns -Kapellc .

Sonntag den 8 . Dezember , Vormittags
H10 Uhr und Abends 8 Uhr : Herr
Prediger Drtmann .
RlLaktivn Trrick --nL Verlag von dl . Ttip - . T :rrlrit
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